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Editorial
Heute wende ich mich wieder einmal an Sie, liebe Eltern!

Schulbeginn – das heißt auch mehr Risiko für die Kinder im Straßenverkehr!
Arbeiten wir gemeinsam an der Sicherheit für unsere Kleinen. 
Fußgängerampeln, gut gekennzeichnete Fußgängerübergänge und gesi-
cherte Radwege, dies sind einige Sicherheitsmaßnahmen, die ich  
als Bürgermeister einbringen kann.

Aber beachten Sie, dass Kinder, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad unter-
wegs sind, nicht wie Erwachsene reagieren.

Daher meine Bitte an Sie, als Erziehungsberechtigte:
„Üben Sie mit Ihrem Kind so oft wie möglich richtiges Verhalten im  
Straßenverkehr. Gehen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den Schulweg ab 
und machen Sie auf eventuelle Gefahren-Stellen aufmerksam. Nehmen 
Sie auch selbst als Verkehrsteilnehmer besonders Rücksicht auf Kinder!“

VORBILD sein im Straßenverkehr – das gilt selbstverständlich für uns ALLE, 
nicht nur für Eltern.

Ihr Bürgermeister
Walter Kahrer

Gemeindeamt 
Service
Tel. 02628/637 11
E-Mail: gemeinde@felixdorf.gv.at
www.felixdorf.at

Wichtige nebenstellen:
11 Amtsleitung
12 Bürgermeister
14 Sekretariat/Verwaltung
15 Abgabenbuchhaltung
16 Bauamt
17 Meldeamt
18 Hoheitsverwaltung
22 VS- und HS-Gemeinde, Kassa
23 Standesamt
24 Buchhaltung
26 Kindergarten Bräunlichgasse
32 Kindergarten Mozartgasse

parteienverkehr:
Montag und Donnerstag  8–12 Uhr
Dienstag und Freitag 13–16 Uhr
Mittwoch  kein Parteienverkehr
Dienstag Anwesenheit von 16–19 Uhr

Bürgermeister:
Dienstag 17–19 Uhr
Freitag 14–15 Uhr

Bauamt:
Dienstag und Freitag 13–16 Uhr

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag 17–19 Uhr
Gf. GR Ilse Horejs, Kl. 17

Standesamt:
Montag und Donnerstag  8–12 Uhr
Dienstag und Freitag  13–18.30 Uhr

rechtsauskunft:
Mag. Luszczak 
jeden 1. Dienstag im Monat 17–18 Uhr
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„action & more“ – freizeit- und  
lernprogramm in den Sommerferien
Unter dem Motto „Action & More“, 
gemeinsam lernen, gemeinsam aktiv, hat 
die Marktgemeinde Felixdorf in Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde Sol-
lenau ein kostenloses 6-tägiges Freizeit- 
und Lernprogramm für Jugendliche 
zwischen 12 und 15 Jahren angeboten.

Das Lernprogramm beinhaltete die 
gezielte Vorbereitung auf eine Nachprü-

fung, das Nachholen von versäumtem 
Lernstoff, Aufholen von Defiziten in 
einzelnen Fächern, Sprachförderung  
bei Deutsch als Zweitsprache und Ver-
besserung der Sprachkompetenz in Eng-
lisch. 

Betreut wurden die Jugendlichen von 
zwei pädagogisch ausgebildeten jungen 
Fachkräften.

Kostenlose rechtsauskunft  
im Gemeindeamt 
Jeden 1. dienstag im monat  
in der Zeit von 17 bis 18 uhr

Hr. Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus Wr. Neustadt, wird sich jeden 
ersten Dienstag im Monat in der Zeit von 17 bis 18 Uhr im Gemeindeamt 
Felixdorf um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen und Bürgern aus Felixdorf 
kümmern.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um telefonische Terminverein- 
barung im Sekretariat des Gemeindeamtes unter 02628/63711 DW 11 –  
Fr. Charvat.

Die nächsten Termine sind:  

4. Oktober         8. November         6. Dezember 2011

aktion zur Kastration  
streunender Katzen 

Vermehrt finden engagierte Bürgerinnen 
und Bürger streunende Katzen in unserer 
Gemeinde. 

Um der Problematik der unkontrol-
lierten Vermehrung von Streunerkatzen 
Herr zu werden, findet in der nächsten 
Zeit in Felixdorf eine Aktion zur Kast-
ration dieser Katzen statt.

Vielen Bürgerinnen und Bürgern ist 
nicht bekannt, dass es seit 2004 eine 
gesetzliche Kastrationspflicht gibt 
(2. Tierhaltungsverordnung – BGBl. II 
Nr. 486/2004), die für zahme Haus- und 
Heimkatzen mit Zugang ins Freie eine 
Kastration vorschreibt.

Einladung der ÖBB
zur kostenlosen Infoveranstaltung 
am Fahrkartenautomaten
 
Ort:  Bahnhof Felixdorf,  

Zugang Park & Ride

Mittwoch, 12. Oktober 2011
von 9 bis 12 Uhr

Weitere Infos auf www.oebb.at oder 
über das Call-Center der ÖBB 05 1717.
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Übergabe des neuen Sozialbusses niederösterreichischer  
heckentag 2011
Am 5. November, 9–14 Uhr, an 
acht Ausgabestandorten in Niederös-
terreich. Der Heckentag ist eine nun 
schon traditionelle Herbstaktion des 
Vereines Regionale Gehölzvermeh-
rung (RGV). Die Pflanzen sind garan-
tiert heimische Sträucher und Bäume 
bester Qualität. Am Heckentag können 
bis 13. Oktober vorbestellte Sträucher 
an einem von Ihnen gewählten Ausga-
bestandort abgeholt werden.

Nähere Infos: www.heckentag.at 
oder 02952/30260-5151 (9–16 Uhr).

informationen zum Volks-
begehren Bildungsinitiative
Eintragungszeitraum von Donnerstag, 
dem 3. November bis einschließlich 
Donnerstag, 10. November 2011 zu 
folgenden Zeiten:

Donnerstag, 3.11. 8 bis 16 Uhr
Freitag, 4.11. 8 bis 20 Uhr
Samstag, 5.11. 8 bis 12 Uhr
Sonntag, 6.11. 8 bis 12 Uhr
Montag, 7.11. 8 bis 16 Uhr
Dienstag, 8.11. 8 bis 20 Uhr
Mittwoch, 9.11. 8 bis 16 Uhr
Donnerstag, 10.11. 8 bis 16 Uhr
Eintragungsort: Sekretariat Gemein-
deamt Felixdorf, Hauptstraße 31.

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen 
und Männer, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, in einer 
Gemeinde des Bundesgebiets den 
Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des 
letzten Tages des Eintragungszeit-
raums (10. November 2011) das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
Stimmberechtigte, die ihren Haupt-
wohnsitz nicht in dieser Gemeinde 
haben, benötigen zur Ausübung ihres 
Stimmrechtes eine Stimmkarte. Die 
Stimmkarte wird in der Hauptwohn-
sitzgemeinde ausgestellt. Der Text 
des Volksbegehrens kann während 
der Parteiverkehrszeiten im Gemein-
deamt, Sekretariat, eingesehen werden.

Im Rahmen des Winzerfestes am 10. 
August 2011 im Apothekenhof konnte 
durch die Unterstützung zahlreicher 
Sponsoren der neue Sozialbus feierlich 
übergeben werden. 

Herzlichen Dank an: 

•  Bauunternehmung Ing. Herbert 
Plangl, Felixdorf

•  Baumeister und Malerbetrieb 
Kopeszky, Sollenau

•  GWT GmbH, Sollenau
•  Schroll Seifenfabrik, Sollenau
•  A. Toman, Versicherungsmakler, 

Sollenau
•  Importex Car Tuning, Felixdorf

•  Immobilien Damberger-Strobl, 
Felixdorf

•  GRP Team, Felixdorf
•  Josko Fenster Mag. Bernd Hrabal, 

Felixdorf
•  Steuerberatung Siebert & Partner, 

Felixdorf
•  Elektro Hebenstreit, Felixdorf
•  Küchenstudio Rössner, Felixdorf
•  Gebäudereinigung Palank, Felixdorf
•  Spenglerei-Dachdeckerei 

Lang-Kösterke, Lichtenwörth
•  Fleischerei Pahl, Felixdorf
•  Blumen Christian GmbH, Felixdorf
•  Pelz Barbara, Felixdorf
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Mag.�Michael�Luszczak,��
Rechtsanwalt

auflösung einer lebensgemeinschaft – 
Was passiert mit dem gemeinsamen haus?
 
Nicht selten kommt es vor, dass sich Lebensgefährten 
entschließen, gemeinsam ein Haus zu bauen. Damit 
verbunden müssen die Partner oft über lange Zeit viel 
Geld aufwenden. Oft wird selbst Hand angelegt, damit 
das Haus nun endlich steht. 

Was passiert aber, wenn sich die Partner während oder 
nach dem Bau trennen? 

Meist ist zwischen den Partnern keine Vereinbarung 
getroffen, die das Schicksal des Hauses oder eine 
finanzielle Abgeltung des ausziehenden Teils regelt. 
Erschwert wird dieses Problem noch zusätzlich, wenn 
beispielsweise lediglich ein Partner Grundeigentümer ist. 
Dieser ist nämlich zugleich auch Eigentümer des darauf 
errichteten Hauses. 

Dass dies keine befriedigende Lösung ist, liegt auf 
der Hand. Oft wird in diesen Fällen eine Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts gegründet. Dazu reicht es, dass die 
Partner beabsichtigen, gemeinsam ein Haus zu bauen 
und darin zu wohnen. Bei Auflösung dieser Gesellschaft, 
also dem Scheitern der Partnerschaft, ist die Gesell-
schaft beendet. Das Gesellschaftskapital (Haus und 
Grund) wird aufgeteilt. Problematisch ist dabei allerdings 
die Frage nach dem Zeitpunkt, wann die Partnerschaft 
gescheitert ist. Ebenso umstritten ist meist, wer in wel-
chem Ausmaß an der Gesellschaft beteiligt war. Soll die 
Arbeit des einen Partners am Haus, oder der Grund, den 
der andere eingebracht hat, den Ausschlag geben? Oft 
können Haus und Grund nicht tatsächlich geteilt werden. 
Oder ein Partner ist nicht in der finanziellen Lage, den 
anderen auszuzahlen. In diesem Fall (müssen sie) muss 
die Immobilie verkauft werden. Um derartige Probleme 
zu vermeiden, ist eine Vereinbarung über die Folgen der 
Auflösung der Partnerschaft ratsam. 

Mit freundlichen Grüßen 
Mag. Michael Luszczak e.h. 

ist das notWEndiG?!

Ist es wirklich notwendig, Hausmüll und sonstigen Unrat in 
dieser Form zu entsorgen? Haus- und Restmüll gehören in den 
Mistkübel und der ist in jedem Haushalt vorhanden. 

Zum wiederholten Male musste auf Kosten der Allge-
meinheit der Müll extra entsorgt werden.

Jeden ersten und dritten Samstag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr am Bauhof Felixdorf in der Mühlstraße kostenlos Sperr-
müll entgegengenommen. Den Entsorgungsgutschein erhalten 
Sie im Gemeindeamt, bei Fr. Wagner.

Diese „illegalen“ Ablagerungen sind also wirklich nicht nötig. 
Wenn Sie selbst keine Möglichkeit haben, den Sperrmüll 
zur Sammelstelle zu bringen, dann setzen Sie sich mit dem 
Bauamt, Hrn. Ing. Straub – DW 16 – in Verbindung. Es wird 
sicherlich eine Lösung gefunden werden.

Müllinsel�in�der�Mozartgasse,�abgebildet�am�23.8.2011.

Sperrmüllablagerung�in�der�Fabrikgasse�(Juli�2011)

FelixdorFer GemeindespieGel – Nr. 3/2011 Seite 7

GemeindeGeschehen



0650/753  97  75
www.kovacs-bau.at
office@kovacs-bau.at
2 6 0 3  F e l i x d o r f

Rohbau  Estr ich  Fassade

Mo., Di.,  Mi., Fr.:   
8.00–12.00 u. 14.30–18.00
Do. u. Sa. : 8.00–12.00

Ulrike Remely
2601 Sollenau, Hauptplatz 7  
02628/42255, www.geschenkestube.at

Freude schenken, sich selbst und seinen Liebsten!
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&
Wohnaccessoirs

Erlesenes für Haus und Garten
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neuer Kindergarten in der Bahnstraße ging in Betrieb
Pünktlich mit Beginn des neuen Kin-
dergartenjahres am 5. September 2011 
ging auch der neue Kindergarten in der 
Bahnstraße 21 in Betrieb.

Nach dem Baubeginn am 9. August 2010, 
also nach 13 Monaten Bauzeit, konnten 
nun die Kinder ihr neues Domizil 
beziehen. 
Helle, lichtdurchflutete Räume und ein 
großer Garten wurden von den Kin-

dern begeistert angenommen. Persön-
lich gesehen möchte man(n)/frau gerne  
noch einmal Kind sein, denn die Einrich-
tung und Ausstattung kann sich wirklich 
sehen lassen und verspricht Spaß und 
Gemütlichkeit.

Auf diesem Weg den Kindern und natür-
lich auch den Mitarbeiterinnen des Kin-
dergartens viel Vergnügen mit ihrem 
neuen Heim.

v.l.n.r:�Brigitta�Schuster�(KG�Bahnstraße),�GfGR.�Günther�Straub,�Nesrin�Ökten��
(KG�Bahnstraße),�Vbgm.�Inge�Landstetter�und�die�Kinder�der�Gruppe�5
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das�war�das��
dORFFeSt�2011
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… und leider waren auch das impressionen vom dorffest!

Übermut, Bosheit, zu viel Alkohol, 
zu wenig Verstand?

Die Organisation des Dorffestes ist zeit- 
und arbeitsintensiv. Alle Vereine helfen 
mit, damit es ein gelungenes Fest wird. 

Durch solche „Aktivitäten“ bekommt das 
allseits beliebte Brauchtumsfest einen 
bitteren Nachgeschmack. Muss das sein? 

Überschüssige Energie könnte man doch 
besser investieren. Vielleicht als Hilfe-

leistung beim Her- und Wegräumen der 
benötigten Gegenstände beim nächsten 
Dorffest? Die Organisatoren würden sich 
freuen – und würden nicht noch zusätz-
lich den mutwillig verstreuten Mist ein-
sammeln müssen. 
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Felixdorf
In jeder Beziehung zählen die Menschen.

ZahlungsverkehrThema:

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen 
Beratungstermin oder kommen Sie ganz
einfach vorbei: Ihr Kundenbetreuer der 
Sparkasse Felixdorf informiert Sie gerne!

Martin Schuler
Sparkasse Felixdorf
Hauptplatz 2, 2603 Felixdorf
Tel.: 050100 38432
www.sparkasse.at/wrneustadt

Jetzt zum modernsten 
Konto Österreichs 
wechseln!

* Die Gutschrift von 20 Euro Startguthaben auf die s Kreditkarte erfolgt bei Eröffnung eines s Komfort Kontos im 
Zeitraum 1. Juli bis 30. September 2011 und einer s Kreditkarte im Zeitraum 1. Juli bis 31. Dezember 2011. Das 
Angebot gilt nur für Neukunden bzw. bestehende Kunden ohne Zahlungsverkehrskonto. Das Konto muss als 
Gehaltskonto geführt werden. ** Gültig von 1. Juli bis 30. September 2011 *** Bei erstmaliger Antragstellung und 
Kartennutzung im 1. Jahr. Gültig bei s Gold Karten und s First Karten.

Noch nie gab es so 
viele Gründe dafür:

– s Komfort Konto
– s Kreditkarte mit 20 Euro Startguthaben*
– s Kontowechselservice 
   wir erledigen alle Wege für Sie

– Neukundenpaket mit Gutscheinen 
mobiles netbanking für Smartphones 

   vom mobilen Überweisen bis zur Sofort-Sperre 
   von Bank- und Kreditkarten

– 

– 2 Cent/Liter günstiger tanken**

Jetzt 
 1. hr

im Ja
umz

lbpreis
 Ha

***

s K edi k rt
 r t a e:

Katholische nachrichten
Sonntag, 25. September  
 9 Uhr  Erntedankfest
 Gabenprozession, Hl. Messe, Agape

Sonntag, 2. Oktober 
9 Uhr Hl. Messe anschließend Fußwallfahrt zum 
 Heilsamen Brunnen 
 1) Abmarsch um 10 Uhr (längerer Weg) 
 2) Abmarsch um 14 Uhr (kürzerer Weg) 
15 Uhr  Andacht in der Kapelle, Agape

Dienstag, 11. Oktober  
8–18 Uhr Anbetung in der Pfarre

Sonntag, 23. Oktober 
 Weltmissionstag
9 Uhr  Hochamt, anschließend Agape

Dienstag, 1. November 
Allerheiligen
9 Uhr  Gebet und Kranzniederlegung beim Krieger- 
 denkmal, anschließend Hl. Messe in der Kirche 
14 Uhr  Andacht beim Friedhofskreuz und Gräbersegnung 
18 Uhr  Hl. Messe in der Friedhofskapelle für Verstorbene

Mittwoch, 2. November  
 Allerseelen
18.30 Uhr  Hl. Messe für alle im letzten Jahr verstorbenen 

Pfarrangehörigen

Sonntag, 6. November 
9 Uhr  Familienmesse mit Erstkommunion-

kandidaten

Donnerstag, 17. November  
und Freitag, 18. November
16–18 Uhr  Anmeldung zur Firmung in der Pfarrkanzlei 

(mit Taufschein)

Samstag, 26. November 
18.30 Uhr  Hl. Messe mit Adventkranzweihe

Sonntag, 27. November 
1. Adventsonntag 
9 Uhr  Familienmesse mit den Firmkandidaten
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herr ing. Bernhard BauEr
Bachelor of Science in Engineering (BSc)

ivana poStin 
Abschluss an der zweijährigen Schule  
für Sozialdienste
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Wir�gratulieren
Bürgermeister Kahrer  
und der Gemeinderat  

gratulierten recht herzlich  
zu bestandenen Prüfungen  

und Ernennungen.

thomas BlanK 
Bachelor of Science, Mathematik (BSc)

melanie WindiSch 
Reife- und Diplomprüfung an der  
Handelsakademie 

angelika poStl 
Fachhochschul-Bachelorstudiengang 
Ergotherapie

ing. herbert planGl 
Ernennung zum Kommerzialrat

Bernhard pEtrKoWSKY B.a.
Master of Arts in Business

tamara Gold 
Matura an der Höheren Lehranstalt für 
Mode und Bekleidungstechnik

Sabrina StanGl 
Bachelor of Education, Lehramt für 
Hauptschulen 

roman WEhofEr 
Lehrabschlussprüfung als  
Industriekaufmann
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Vbgm.�Landstetter�und�Mag.�Markus�Biffl�
von�der�BH�Wr.�Neustadt�gratulierten�dem�
Ehepaar�Zifferer

Bgm.�Kahrer,�das�Ehepaar�Chalupa�und��
GR�Marina�Ginner�

Bgm.�Kahrer,�Ingrid�und�Johann�Hölzl�und�
GR�Marina�Ginner�

Waltraud�und�Felix�Schwab�mit�Bgm.��
Walter�Kahrer

Bgm.�Kahrer,�Christiane�und�Franz�Wilhelm

Gf.GR�Ilse�Horejs,�Fr.�Dr.�Schindlbauer��
(BH�Wr.�Neustadt)�Ehepaar�Wüttrich,��
Vbgm.�Inge�Landstetter

Geburten 
ERHART Natalie
GISSINGER Benjamin Anton
JAGSCHITZ Laura
JAHIC Benjamin
KIRCHMAYER Jonas
KORB Amelie June
KUZYURT Mirac
LACHNER Hanna Michaela Karin
MAHMOUDI Alina
REICHART Melanie
ZÜNDORF Julian Peter

Geheiratet haben 
Johannes VÖROS und  
Ursula WEINBERGER
Ing. Habib SIMSEK und  
Hatice ÖZTÜRK
Robert WALTNER und  
Beatrix SCHUSTER
Franz Josef HERZOG und  
Sonja BUCHGRABNER
Roman WIESER und  
Tanja-Maria FRANK

Wir betrauern
MÜLLNER Maria
ERBEN Günter
MAIER Johann
PICHER Alois
SCHWARZ Johann
PARZER Elisabeth
KAVKA Margareta
THYRI Josef
PHILIPP Brunhilde
FISCHER Walter
GRILL Herbert
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Wir�gratulieren

Josef�Thyri�feierte�seinen�92.�Geburtstag�–
Vbgm.�Inge�Landstetter�und�GR�Hedwig�
Divos�gratulierten

Frau�Hildegard�Lupert�feierte�ihren�92.�
Geburtstag.�Bgm.�Kahrer�gratulierte�
herzlich

diamantene hochzeit   
60�Jahre�verheiratet
Martha und Johann WÜTTRICH
Hildegard und Anton ZIFFERER 

Goldene hochzeit   
50�Jahre�verheiratet
Christiane und Franz WILHELM
Ilse und Klaus CHARVAT 
Waltraud und Felix SCHWAB
Ingrid und Johann HÖLZL
Margarete und Karl CHALUPA

94 Jahre 
Josefine TAUDES

92 Jahre
Josef THYRI
Hildegard LUPERT

91 Jahre
Gertrude KATSCHKER  

90 Jahre
Franz KRCZAL
Johanna SONNTAG

85 Jahre
Franz HUBER
Aurelia HENNINGER
Helene MEIHSNER
Franz SAILER

80 Jahre
Juliana STROBL 
Anna POHL 
Maria GAISCH
Hans MAIJERHOFER
Gottfried PÜRRER

GR�Marina�Ginner�gratulierte��
Gertrude�Katschker

Franz�Krczal�mit�GR�Marina�Ginner

Bgm.�Walter�Kahrer�gratulierte�
Gottfried�Pürrer�

Bgm.�Kahrer�und�Gf.GR�Ilse�Horejs��
gratulierten�Herrn�Ing.�Sailer�

Anna�Pohl�mit�Bgm.�Kahrer Bgm.�Kahrer�Hans�Maijerhofer�und��
GR�Ginner

Bgm.�Walter�Kahrer�und�Jubilar��
Franz�Huber
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Fenster
Ganzglas-
Systeme

Innentüren/Sicherheitstüren

ganz schön
vorausgedacht

bis zu 10% Winterrabatt.

Lernen Sie das komplett aufeinander abgestimmte Josko 
Angebot von Fenstern, Haustüren, Innentüren und Ganzglas-
Systemen kennen. 

Ihr Josko Partner:
Mag. bernd hrabal gMbh
Fischauergasse 164, 2700 Wr. Neustadt
Fon 02622.20 801
Mobil 0664.25 26 386
josko@hrabal.at

Haustüren

Komplett_148x105_250811.indd   1 25.08.2011   7:31:16 Uhr
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nähere informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder auf der homepage der 
jeweiligen Vereine und der marktgemeinde felixdorf.

WaS�ist�los�in�FeLiXdORF?

1. Oktober
Gesundheitstag, Kulturhaus, 9 bis 17 Uhr

8. Oktober
Oktoberfest Pensionistenverband, Kulturhaus, ab 15 Uhr

9. Oktober
Gospelchor, Kulturhaus, 15 Uhr

22. Oktober
Konzert Singkreis Felixdorf „Alte Musik“, Kulturhaus, 19 Uhr

25. Oktober
Offenes Volksliedersingen beim Pauki, 18 Uhr

26. Oktober
ARBÖ Radausfahrt

27. Oktober
Eröffnungsfeier des neuen Kindergartens in der  
Bahnstraße 21

12. November
Meisterschaftsehrung Speedway Center Austria, Kulturhaus

18. bis 20. November
Flohmarkt der Tierhilfe, Kulturhaus, ab 9 Uhr

19. November
Laternenspaziergang Auverein

25. November
Verein PPS Adventkranzbinden, Kulturhaus, ab 15 Uhr

26. November 
Artett, Kulturhaus

30. November
Blutspenden, Kulturhaus, 16 bis 20 Uhr

3. Dezember
- Krampuskränzchen 1. SC Felixdorf, Kulturhaus
- Krampuskränzchen ÖGV, Vereinsgebäude, ab 19 Uhr

4. Dezember
Nikolo am Eis, Kinderfreunde

5. Dezember
Krampusauffahrt, ARBÖ

8. Dezember
Adventmarkt am Hauptplatz

10. Dezember
Adventkonzert Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 19 Uhr

15. Dezember
Pensionistenweihnachtsfeier der Marktgemeinde Felixdorf, 
Kulturhaus, 14.30 Uhr

17. Dezember
Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes, Kulturhaus,  
15 Uhr

31. Dezember
Silvester am Hauptplatz

VEranStaltunGSKalEndEr – VorSchau BiS EndE dEZEmBEr

Gospel and more...  
„the minstrels“  
und Pater Marcelo Sahulga, SVD

Am 9. Oktober begrüßen wir im 
Kulturhaus den schon bekannten 
philippinischen Chor „The Minst-
rels“ mit dem Solisten Pater Sahulga.
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Ein unvergesslicher  
abend in paris

Surspanferkel 
im Badgasthaus

Trotz großer Hitze folgten am 21. August  
rund 140 Personen, darunter auch hono-
rige Persönlichkeiten aus dem öffentli-
chen Bereich von Felixdorf, unserer Ein-
ladung zum Chansonkonzert „Ein Abend 
in Paris“. Herzlichen Dank dafür!

Das „ensemble chanson autriche“ mit dem 
ortsbekannten Moderator Raimund Krizik 
sorgten für musikalische Fulminanz. Die 
mit viel Liebe und Aufwand errichtete 
elektronische Bildkulisse über die Stadt 
an der Seine und ein französisch ausge-
richtetes Buffett sorgten für internationales 
Flair im Kulturheim Felixdorf.

Simone Beer am Akkordeon, Gitarrist 
Gerhard Kiennast und die philipinnische 
Chansoninterpretin Shirley Dimaano 
ernteten für ihre künstlerische Leistung 
Szenenapplaus. 

Der Reinerlös des Abends von € 1.395,79 
kommt dem Partnerschaftsprojekt 
„Infanta“ zugute.

Hermann Hofbauer
für den Fachausschuss Mission und  

Weltkirche, Kath. Pfarre Felixdorf

Nach Spanferkel (11. Juni) und 
Ochsengrill (beim Badfest am 30. 
Juli) lud das Badgasthaus „Zum 
Hömerl“ zum Abschluss der Grill-
saison am 13. August zu einem 
Surspanferkel ein. 

Bei sommerlichen Temperaturen 
hatten sich  viele Gäste einge-
funden, sodass die „Pawlatschen“ 
praktisch voll war. Das Surspan-
ferkel mit Rotkraut und Kartoffel-
knödel mundete vorzüglich, und 
auch die erstmals hier auftretende 
„Boygroup“ austro-deluxe trug 
mit hauptsächlich österreichi-
schem Musikprogramm blendend 
zur guten Stimmung bei.
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Sommerfest der 
Volksbank felixdorf

Johann Gottlieb fichte zu Gast bei der faschingsgilde

Dir. Mag. Leo Fenzl, Johann Gallee 
(Freund des Künstlers), Raphael Eder 
(Maler), Vbgm. Landstetter, Filialleiter 
Herbert Winkler, Dir. Mag. Anton Pau-
schenwein  

Am 17. September lud die Faschingsgilde 
Felixdorf die Theatergruppe Sollenau mit 
dem Lustspiel „Wann starb Johann Gott-
lieb Fichte“ auf ein Gastspiel in das Kultur-
haus ein. Die Schauspieler verstanden es, 
mit Mimik und Wortwitz das Publikum 
zu begeistern. Die Besucher bedankten 
sich dafür bei den Laiendarstellern mit 
wirklich großem Applaus.

Die Faschingsgilde bedankt sich ebenfalls 
bei den Mitwirkenden der Theatergruppe 
Sollenau für diesen tollen Abend und die 
gelungene Veranstaltung. MIAU – MIAU!
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�„Splish-splash“
… leider nicht nur im Freibadbecken, 
sondern auch von oben. Das für 2. Juli 
angesetzte BADFEST musste kurzfristig 
wegen Schlechtwetter abgesagt und auf 
den 9. Juli verschoben werden.

Die Entscheidung war optimal. Denn 
beim Ersatztermin hat alles gepasst: das 
Wetter, die gute Stimmung der Badegäste 
und der wirklich bemerkenswerte körper-
liche Einsatz der Wettkampfteilnehmer/-
innen. Zur Belohnung gab‘s tolle Pokale 
und Sachpreise.

Achtung – Wiederholungsgefahr!!!

 FelixdorFer GemeindespieGel – Nr. 3/2011



 Seite 23

veranstaltunGen



rot Kreuz heuriger und mitgliedsehrung

Spendenübergabe

Viele Besucher durfte die Bezirksstelle 
des RK Sollenau-Felixdorf im Rahmen 
ihres Heurigenfestes begrüßen. Um allen 
Wünschen der hungrigen und durstigen 
Besucher gerecht zu werden, hat sich 
die Mannschaft an beiden Tagen in den 
Dienst der Sache gestellt und die Gäste 
kulinarisch verwöhnt. 

Bis auf eine kurze Abkühlung am 
Samstag, den 4. Juni, hatte auch der 

Rotes�Kreuz�Sollenau/Felixdorf

(v.l.n.r.)�Prim.�Dr.�Elisabeth�Schmidt,�
BStLStv�Andreas�Morawetz,�Regina�
Fruhmann,�Bgm�Stefan�Wöckl,�BStL�Günter�
Kerschbaumer

Im Rahmen der 144. Generalversamm-
lung des Landesverbandes des Roten 
Kreuzes NÖ in Melk, übergaben BstL. 
Günter Kerschbaumer und Mannschafts-
vertreter Stefan Haas 865,27 Euro aus 
den Einnahmen des Vortrages über den 
Weinbau von Sollenau (Freie Spenden, 
Eintritt sowie Bewirtung Weinbaufa-
milie Wilma und Rudolf Schneller) an 
den Präsidenten des NÖ Roten Kreuzes 
Ökonomierat Willi Sauer für die Tsuna-
miopfer in Japan.

die neue mitarbeiter des roten Kreuzes stellen sich vor:

Patrick�Kröll�-��
Freiwilliger
Hotel-�und�Gastge-
werbeassistent,�Fuß-�
ballnachwuchstrainer

Selami�Akalin�-��
Zivildiener
HTL�und�FH��
Absolvent��
aus�Felixdorf

Samuel�Edelhofer�-�
Zivildiener
HAK�Absolvent��
aus�Sollenau

Andreas�Franiek�-�
Zivildiener
HTL�Absolvent��
aus�Sollenau

Wettergott Einsehen mit dem Veran-
stalter und so durfte sich nicht nur das 
Rote Kreuz, sondern auch der Blutspen-
dedienst über reichlich Zulauf erfreuen.
 
Die Bezirksstellenleitung bedankt sich 
bei allen Gästen und auch bei den zahl-
reichen Damen und Herren, die durch 
Bäckereien oder Getränkespenden 
unsere Dienststelle unterstützten und 
freut sich bereits auf das Jahr 2012, wo 

wir wieder hoffen, Sie unter den Gästen 
begrüßen zu dürfen.

Verleihung der  
bronzenen Ehrennadel
Im Rahmen des Rot Kreuz Heurigens 
wurde der langjährigen Mitarbeiterin 
der RK Bezirksstelle Frau Regina Fruh-
mann die bronzene Ehrennadel der MG 
Sollenau überreicht.

vereinsnachrichten
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Singkreis�Felixdorf
felixdorfer Spatzen
Möchtest du gerne singen?
Bist du ca. zwischen 8 und 12 Jahre alt, 
dann komm in unseren Chor!
Ort:   Neue Mittelschule Felixdorf 

(Seiteneingang)
Zeit:   Donnerstag,  

von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Kostenbeitrag: pro Semester € 15.–
Ich freue mich auf dein Kommen!

Ute Horejs

Singkreis-Konzert
Am 22. Oktober ist es nun soweit:  
Freunde klassischer, besser gesagt 
„alter“ Musik werden bei diesem 
Konzert voll auf ihre Kosten kommen. 
Mit Werken aus dem 15. und 16. Jahr-
hundert haben wir ein Programm 
zusammengestellt, das aus Chorstü-
cken und solistischen Werken dieser 
Zeit besteht. Musiker, mit Werken 
aus dem eigenen, klassischen Reper-
toire runden das Programm ab und 
gestalten als Begleitung das Konzert 
mit. Eine Zusammenarbeit, die sich 
bereits bei den Proben so gut ange-
hört hat, dass sie in Felixdorf vielleicht 
noch öfter zu hören sein wird.
Also bitte vormerken: 22. Oktober, 
19.00 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

Sie haben Freude am Singen  
in lockerer Runde?
Dann kommen Sie zum

offenen Volksliedersingen
25. Oktober 2011 
von 18.00 bis 19.15 Uhr
im Gasthaus „Pauki“ in Felixdorf
Jeder kann mitmachen. Sie benö-
tigen keine Vorkenntnisse, sondern 
nur Spaß am Singen. Wir singen alte 
und neue, bekannte und vielleicht 
weniger bekannte Volkslieder. Noten 
und Texte werden zur Verfügung 
gestellt. Musikalische Unterstützung 
bekommen sie von Gottfried Rainel, 
Chorleiter des Singkreis Felixdorf, 
und Ute Horejs an der Gitarre.

Besuch bei der feuerwehr felixdorf

Am Donnerstag, dem 28. Juli 2011, 
besuchten die jugendlichen Teilnehmer 
der Ferienbetreuungswoche „Ferien zu 
Hause“ unsere Feuerwehr. 

Trotz des nicht unbedingt dem Sommer 
angepassten Wetters konnten die Kinder 
ein ansprechendes Programm genießen. 
Vorab gab es einen Rundgang durch die 
neue Feuerwehrzentrale, sowie die Erklä-
rungen zum Ablauf bei einer Alarmie-
rung aus Sicht eines Feuerwehrmitglieds. 
Des Weiteren wurde das Verhalten bei 
einem Notfall mit den Kindern bespro-
chen. Hier stellte sich heraus, dass die 
Kinder ein sehr gutes Wissen über das 
Verhalten beim Absetzen eines Notrufes 
haben. In weiterer Folge wurde der Fuhr-
park besichtigt und die einzelnen Fahr-
zeuge erklärt.

Als Highlight ging es anschließend in 
luftige Höhen. Die Kinder konnten Felix-
dorf mittels Hubrettungsfahrzeuges von 
oben betrachten. Parallel dazu lernten 
sie den Umgang mit einem Hochdruck-
strahlrohr kennen und durften sich selbst 
als „Feuerwehrmann/frau“ beweisen. 
Somit war auch der zwischenzeitlich 
einsetzende Nieselregen völlig egal. 
Selbstverständlich durfte abschließend 
eine Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto 
nicht fehlen. Eine größere Freude konnte 
den Kindern, sowie dem Betreuerteam, 
nicht gemacht werden. 

Abschließend wurden alle Kinder vom 
Veranstalter der Ferien-Betreuungs-
woche (Kulturreferat der Marktgemeinde 
Felixdorf/Kinderfreunde NÖ) zum Eis 
essen in den Eissalon Relax eingeladen.

vereinsnachrichten
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Sommerlager von 23.–31. Juli  
in St. Georgen im attergau/oÖ
Auch heuer veranstaltete die Pfadfin-
dergruppe Felixdorf ein Gruppensom-
merlager. Dieses Mal fuhren wir nach  
St. Georgen im Attergau. Unter dem 
Lagerthema „Die Kelten“ wurden viele 
verschiedene Aktionen und Aktivitäten 
in den unterschiedlichen Altersstufen 
angeboten. 

Für die Wichtel und Wölflinge, unsere 
jüngsten Lagerteilnehmer, wurden Rad-
touren, Umwelterkundungen sowie die 
Ortserkundung von St. Georgen und der 
Besuch eines Bauernhofes geplant. Das 
Beobachten von Insekten unter einem 
Mikroskop war bei den Kindern sehr 

beliebt. Alle hatten daran ihre Freude 
und zeigten großes Interesse.

Auch die Guides und Späher, unsere 
10-13-Jährigen, hatten volles Programm. 
Nach dem Lageraufbau (Zelte mussten 
aufgestellt, ein Lagertisch gebaut und alles 
musste trocken gehalten werden) ging es 
für sie auf einen Keltenwanderweg, eine 
Schifffahrt, zu Ortserkundungen und 
noch vielem mehr.

Die Explorer und Rover unserer Gruppe 
hatten ein anstrengendes, aber interes-
santes Programm. Der Lageraufbau war 
geschafft – gleich danach ging es zur 

Ortserkundung nach St. Georgen. Die 
Höhepunkte der Explorer und Rover 
waren das Bogenschießen und der Hoch-
seilklettergarten. Auch ein Hike (eine 
2-Tages-Wanderung) wurde geplant und 
durchgeführt. Der 30km Fußmarsch mit 
Gepäck und Lebensmitteln führte einmal 
um die Nordseite des Attersees. Auch Sta-
tionen wurden in die Wanderung einge-
plant, an welchen alle kniffligen Aufgaben 
gut durchdacht gemeistert wurden.

Großer Abschluss unseres Lagers war die 
Wichtel und Wölfling-Aktion am vor-
letzten Tag. Für diesen Anlass planten die 
Guides, Späher, Explorer und Rover ver-
schiedene Stationen, z.B. eine Flussüber-
querung über ein Seil und Feuer machen, 
bereiteten diese vor und führten sie mit 
den ihnen anvertrauten Jüngeren ver-
antwortungsbewusst durch. Alle hatten 
sehr viel Spaß daran. Als Belohnung für 
die bestandenen „Keltenprüfungen“, wie 
wir die Stationen nannten, bekamen die 
Wichtel und Wölflinge eine Keltenspirale 
für ihr Halstuch.

Das Lager hat allen, auch uns Erwach-
senen, viel Spaß bereitet. Wir freuen 
uns schon jetzt auf ein neues Lager im 
nächsten Jahr.

www.scout.at/felixdorf
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Geländersanierung

Ein durchwachsener Sommer
Der heuer scheinbar nicht vorhan-
dene Sommer ist in aller Munde. Auch  
uns, die Naturfreunde, beschäftigte 
die Wetterlage natürlich sehr. Für  
den Sommer hatten wir viele Wande-
rungen und einige Klettersteigbege-
hungen ausgeschrieben. Interessanter-
weise war uns das Wetter aber immer 
gut gesinnt. Von unseren Veranstal-
tungen mussten wir bisher keine einzige 
wetterbedingt absagen. Natürlich waren 
aber vor allem die mehrtägigen Unter-
nehmungen durch die Wetterkapriolen 
eingeschränkt.

Zu Redaktionsschluss war gerade unsere 
Alpine Wanderwoche in Villgraten, Ost-
tirol, im Gange. Auch in dieser Woche 
war das Wetter ziemlich durchwachsen: 
Von Sonne und milden Temperaturen 
bis Regen und Wind war alles dabei und 
wir sind schon auf die Berichte gespannt, 
welche Bergtouren trotzdem möglich 
waren.

Das im Sommer 2007 von Mitgliedern 
des Auvereins errichtete Geländer 
rund um das Biotop ist in die Jahre 
gekommen und musste teilweise 
erneuert werden. Am Nachmittag des 
5. August trafen sich einige tatkräftige 
Mitglieder des Auvereins und freiwil-
lige Helfer, um mit dem Abbau des 
alten Geländers zu beginnen.

Bereits nach kurzer Zeit war das alte 
brüchige Geländer demontiert und es 
konnte begonnen werden, die neuen 
Steher einzuschlagen. Ein Teil des Bau-
materials wurde aus Mitgliedsbeiträgen 

und Spenden bezahlt. Ganz besonders 
möchten wir uns für die Holzspende 
der Firma Holz Wahl aus  
Theresienfeld bedanken, so 
konnte das gesamte Baumate-
rial sehr preisgünstig organi-
siert werden.

Nach einigen Stunden Arbeit 
war das Geländer wieder 
saniert und ein gefahrloses 
Spazieren entlang des Biotops 
ist nun für die Erholungs-
suchenden im Felixdorfer 
Auwald wieder möglich. 

Vorschau auf den herbst
Auch im Herbst gibt es noch einige Mög-
lichkeiten, mit den Naturfreunden zu 
wandern. Natürlich gibt es am National-
feiertag auch wieder den traditionellen 
Fitmarsch.

Von 7.–9. 10. führt unser letztes Wan-
derwochenende ins steirische Salzkam-
mergut: Danach beginnt unser Winter-
programm mit Winterbergsteigen am 
27.11. und dem Skitourenprogramm ab 
Dezember. 

diashow: papua – zwischen 
Steinzeit und moderne
Ein Highlight unseres Programmes ist 
unsere Multimedia-Diashow am 
17. November: Gerhard Osterbauer, 
der uns schon einmal mit seinen fan-
tastischen Fotos aus der Antarktis und 
einem wirklich unter die Haut gehenden 
Vortrag fasziniert hat, wird uns diesmal 
nach Papua entführen. 

Papua ist noch immer ein weißer Fleck 
auf der Landkarte. Seit Heinrich Harrers 
„Reise in die Steinzeit“ hat sich vieles 
verändert. Heute steht die Bevölkerung 
Papuas an der Schwelle zur Moderne. Die 
Diashow erzählt von der Begegnung mit 
Menschen, die innerhalb von nur drei 
Generationen eine Entwicklung mitma-

chen mussten, für die wir hunderte Jahre 
brauchten. Dennoch ist die Lebensweise 
der Papuas für uns auch heute noch 
voller Faszination. – Beginn 19:00, Ein-
tritt: Freie Spenden

Nähere Infos zu den Veranstaltungen: 
http://sollenau-felixdorf.naturfreunde.at
oder per eMail an:
sollenau-felixdorf@naturfreunde.at 
bzw. telefonisch: 02628/42391 (abends)
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tandemclub –  
von felixdorf  
auf den Guglzipf
Der Guglzipf oberhalb von Berndorf ist 
ein beliebtes Ausflugsziel, und dieser 
Herausforderung stellte sich der Tan-
demclub bei seiner Sommerwanderung 
am 31. Juli. 

Naturgemäß war die Teilnehmer-
zahl nicht nur Distanz- sondern auch 
Sommer-bedingt eher klein, doch 
immerhin trafen sich die wackeren 
Vier – Heli, Alex, Beda und Andi – um  
10 Uhr beim Pauki, um loszumar-
schieren. Drei weitere Tandemianer, 
Moni, Doris und Christian, hatten sich 
die Wegstrecke freiwillig verkürzt und 
ließen sich um 12.00 Uhr nach Linda-
brunn zum Fürst-Heurigen chauffieren, 
um beim zweiten Teil der Wanderung 
mitzumachen. 

Schließlich kamen die Vier noch beim 
Pauki auf die Idee, nicht zu Fuß, sondern 
mit dem Rad nach Lindabrunn zu fahren, 
und so wurden kurzerhand zwei Tan-
dems ausgepackt, um damit zuerst zum 
Hartberger nach Hölles und dann zum 
Fürst nach Lindabrunn zu fahren. Dort 
wurden die Tandems im Stadl versteckt. 

Die Siebener-Gruppe ging dann schließ-
lich Richtung Golfplatz Enzesfeld, wo 
Andi kurzfristig entschied, nicht den 
Weg durch den Golfplatz und über das 
Aich-Kreuz, sondern die längere (und 
nicht markierte) Variante über Marien-
kreuz und Saurerkreuz zu gehen. Quer-
feldein ging es zum höchsten Punkt, wo 
die Brombeeren superreif waren, und 
dann wieder bergab bis zum Guglzipf. 
Nach einer Stärkung wurde der Abstieg 
nach Berndorf nicht am normalen Weg, 
sondern einem schönen, steilen Pfad 
Richtung Veitsau unternommen, ehe es 
zum Bahnhof ging. Mit dem Zug wurde 
nach Wittmannsdorf gefahren und dann 
der Leobersdorfer Parkheurige besucht. 
Nach dem Grillhenderl sowie einigen 
Spritzern und Achterln wurden dann 
Taxis für die Heimfahrt organisiert, 
lediglich Beda und Andi gingen den 
Heimweg über die Leobersdorfer Wein-

gärten und die Sollenauer Feuchtwissen 
zurück nach Felixdorf.

tandemclub beim dorffest
Drei Wochen später, am 20. August, war 
der Tandemclub selbstverständlich auch 
beim Dorffest aktiv und half eifrig beim 
Aufbau. Unsere Mädels hatten wie immer 
eine Sektbar eingerichtet und servierten 
dort Spritziges von Aperol bis Hugo.

rad-rätsel-rallye
Am Sonntag, 9. Oktober, veranstaltet der 
Tandemclub eine Fahrrad-Rätsel-Rallye 
„frei für alle“ mit Start und Ziel beim 
Badgasthaus Hömerl. Start ist um 14.00 
Uhr, Siegerehrung um 17.00 Uhr, es gibt 
wieder schöne Preise zu gewinnen und 
der Tandemclub hofft – wie beim Pro-
begalopp im Frühjahr 2010 – auf rege 
Teilnahme.

Die�Wandergruppe�bei�der�hoch�über�dem�Golfplatz�Enzesfeld�gelegenen�Mariensäule.

Ausklang�beim�Parkheurigen�Leobersdorf�(v.l.n.r.):�Beda,�Alex,�Christian,�Andi,�Moni,��
Doris�und�Heli.
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pensionistenverein felixdorf

Eine Schweizer Bahnorama-Reise in die 
herrliche Bergwelt machten die Felix-
dorfer Pensionisten und junge Gäste vom 
ARBÖ Club Felixdorf.

Die Anreise nach Feldkirch zur Zwi-
schennächtigung führte über die West-
autobahn. Am Arlbergpass machten wir 
eine Pause, um die schöne Bergwelt zu 
genießen. Am späten Nachmittag kamen 
wir in Feldkirch an.

Am 2. Tag ging die Fahrt weiter über 
Liechtenstein in die Schweiz. Vorbei 
am Walensee, Zürichsee, Schwyz,  
entlang des Vierwaldstättersees zum 
Wallfahrtsort Einsiedeln. Nach einer 
Besichtigung der Stiftskirche und 
kurzem Aufenthalt fuhren wir bis nach 
Andermatt, ein berühmtes Bergstei-
gerdorf. Aufenthalt für einen Spazier-
gang und zum Mittagessen. Auf der 
eindrucksvollen Passstraße über den  
Furkapass (2.436 m) fuhren wir durch  
das Goms (die Talschaft wird um- 
schlossen von den Bergkämmen der 

Berner und Walliser Alpen) bis Brig/
Natters.

Den ersten Ausflug machten wir nach 
Zermatt. Die Zahnradbahn brachte uns 
auf den Gornergrat, 3.089 m über dem 
Meer. Wir hatten einen traumhaften 
Panoramablick bei herrlicher Sicht auf: 
Matterhorn, Monte Rosa, Dufor Spitze, 
Zwillinge, Breithorn und Tete Blanche.

Nächster Höhepunkt, die Fahrt mit dem 
Glacier-Express von Brig bis Tiefencastel 
mit dem langsamsten Schnellzug der Welt. 
Mit dieser berühmten Schweizer Gebirgs-
bahn passierten wir zahlreiche Brücken 
und Tunnels und den 2.033 m hohen 
Oberalppass. Der Pulay Express brachte 
uns von Tiefenkastel über den Julier Pass 
nach St. Moritz/Campfer in unser Hotel.

Am 5. Tag wurde St. Moritz besichtigt. 
Anschließend unternahmen wir im Pan-
oramawagen der Rhätischen Bahn, dem 
Bernina-Express, eine Fahrt von St. Moritz 
nach Tirano in Italien. Ein besonderes 

Highlight war das Kreisviadukt bei Brusio. 
Wir hatten Freizeit fürs Mittagessen und 
einen Spaziergang durch Tirano. Über 
den Bernina Pass fuhren wir mit dem Bus 
zurück nach St. Moritz/Campfer.

Nach diesen eindrucksvollen Tagen in 
der Schweiz traten wir die Heimreise 
an. Die Route führte durchs Engadin – 
Oberinntal – Landeck – Innsbruck über 
die A1 nach Hause.

Am 9. Juli wurde der Feuerwehrheurige 
in Stollhof besucht. Trotz der Hitze war 
es ein gemütlicher Nachmittag. Für die 
tanzfreudigen erklang schwungvolle 
Musik. Am späteren Nachmittag traten 
wir gutgelaunt die Heimreise an.

Bitte beachten Sie unsere Ankündi-
gungen in den Schaukästen bei der 
Gemeinde und beim Kulturheim. Besu-
chen Sie uns auch auf unserer Homepage.
Anmeldungen und Auskünfte über 
das gesamte Programm bei: Theuer-
weckl Edda, Tel. 64229

vereinsnachrichten

Seite 30  FelixdorFer GemeindespieGel – Nr. 3/2011



Österreichischer Gebrauchshundesport-Verband felixdorf
Die Felixdorfer Hundeschule hat seit 
Anfang September wieder seine Pforten 
für alle Kurse geöffnet! 

Ein Einsteigen in den Anfängerkurs ist 
bis Oktober möglich, Welpen können 
jederzeit beginnen.

Schon im Welpenalter sollte der Hund 
auf die große weite Welt vorbereitet 
werden. In unseren Welpenkursen lernen 
die Kleinen nicht nur andere Hunde-
rassen und Menschen kennen, sondern 
erhalten viele neue Eindrücke positiv ver-
mittelt, um die Bindung zu ihren Hun-
deführern zu stärken und Problemen so 
vorzubeugen.

Im Grundkurs werden bereits konkrete 
Übungen (Fuß, Sitz, Platz etc.) eingeübt, 
um mit einer Begleithundeprüfung abzu-
schließen. Beim ÖGV Felixdorf kann 
auch der Niederösterreichische Hunde-
führschein im Rahmen des Grundkurses 

abgelegt werden. Nähere Informationen 
erteilen gerne unsere Trainer.

Hier sind unsere 
Kurszeiten der Anfängerkurse:

Welpenkurs  
jeden Dienstag 18.00–18.45 Uhr  
oder 18.45–19.30 Uhr

Grundkurs  
jeden Samstag 16.00–18.00 Uhr,  
Montag 18.00–20.00 Uhr

Einschreibe-aktion  
für alle felixdorfer
Sie wohnen in Felixdorf und möchten 
sich der Herausforderung einer Hun-
deausbildung stellen?  Werden Sie neues 
Mitglied des ÖGV Felixdorf, bringen Sie 
Ihren Meldezettel und wir bezahlen die 
Gebrauchshundeabgabe (Hundesteuer) 
2011 für Sie.

Unsere Termine im Herbst 2011:

5. November  
Nachtübung in der Felixdorfer Au – ein 
Erlebnis für die ganze Familie und ihre 
Hunde
3. Dezember  
Ortsgruppenprüfung und Krampusfeier

Für nähere Informationen stehen wir 
gerne unter den Telefonnummern 0699/ 
114 430 95 oder 0676/756 00 65 zur Verfü-
gung, oder Sie besuchen uns auf unserer 
Homepage www.oegvfelixdorf.at.

Mit Volksbank Bausparen sichern Sie sich einen hohen Ertrag, attraktive Zinsen und eine
staatliche Prämie. Ganz ohne Risiko. Und Sie können auch gleich auf die Sonnenseiten 
des Lebens anstoßen: Holen Sie sich Ihr Wein-Set made in Austria vom Spitzenwinzer 
Scheiblhofer und zwei edle WineStar-Kristallgläser!
Mehr unter www.volksbank.at/bausparen Volksbank. Mit V wie Flügel.

Tipp für Genießer: 
Einfach Bausparen.

*Nur solange der Vorrat reicht. Volksbank Bauspartage vom 12.9. bis 14.10.2011. 

BAUSPAREN

Jetzt 
Wein-Set

holen!*

VB_11037_Bausparen_A5quer_Anzeige_a.indd   1 22.07.11   13:25
Prozessfarbe CyanProzessfarbe MagentaProzessfarbe GelbProzessfarbe Schwarz
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Wirtschaftsbund felixdorf
Kindergarten als Einstieg in die Bildung

frisiersalon inge feiert 15. Geburtstag

Ziel des Kindergartens ist die optimale 
Vorbereitung auf die Volksschule, aber 
auch auf das Leben. Was ein junger 
Mensch zwischen dem dritten und sie-
benten Lebensjahr in den sprachlichen, 
motorischen und sozialen Bereichen 
erwirbt, bewährt sich ein Leben lang. 
Eine qualitativ hochwertige Frühförde-
rung ist daher die Grundlage für den 
Erwerb von Wissen und Fertigkeiten. Sie 
sichert in Folge Berufschancen und deckt 
den Qualifikationsbedarf der Wirtschaft.
Daher freuen wir uns den dritten Kin-
dergarten in Felixdorf eröffnen und 
somit allen Jung-Felixdorfern den best-
möglichen Einstieg in Ihr Sozialleben 
bieten zu können.

Genauso erfreulich ist es, dass die Felix-
dorfer Wirtschaft immer weiter wächst. 
Der Ausbau unserer Gewerbetreibenden 

v.l.n.r.:�Karin�Kunz,�Ing.�Richard�Buch-
berger,�Reinhard�Kollinger,�Ing.�Alexander�
Smuk

v.l.n.r.:�Karin�Kunz,�Ing.�Alexander�Smuk,�
Martina�Fallast�mit�Mann,�Dipl.-Päd.�Bet-
tina�Buchberger,�Ing.�Richard�Buchberger,�
Martina�Pulpitel

ist ein positiver Impuls für unsere 
Gemeinde. So freut es mich zwei Neuer-
öffnungen gratulieren zu dürfen. 

„Bauen, sanieren, renovieren“ ist die 
Devise von Inhaber Reinhard Kolli-
nger. Mit seinem neuen Büro möchte er 
in Zukunft seine Kunden noch besser 
beraten und mit Ihnen Ihre Projekte 
planen können.

Kosmetik – Fußpflege – Maniküre – 
Nageldesign und noch vieles mehr gibt es 
ab sofort in „Martinas Schönheitsplatzl“ .

Ich wünsche „Martinas Schönheits-
platzl“ und dem „Bau Allround Service 
Kollinger“ viel Erfolg für die Zukunft!

Euer Wirtschaftsbund-Obmann
Ing. Alexander Smuk

neueröffnungen
Schönheitsplatzl fallast
Hauptstraße 20/3
2603 Felixdorf
0660/4880440

Kosmetik, Nageldesign  
und Fußpflege
 
Martina Fallast bietet kompetente 
Beratung und bestes Service. Verein-
baren Sie telefonisch einen Termin 
und lassen Sie sich verwöhnen!

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do und Fr von 8 bis 18 Uhr
Mi und Sa von 8 bis 14 Uhr.

Bau-allround-Service 
Kollinger
Reinhard Kollinger
Hauptstraße 20/2
02628/20276
0650/8430888

Innenausbau (außer Sanitär- und 
Elektroarbeiten), Fassadensanie-
rungen, Fliesen-, Bodenleger- und 
Malerarbeiten, Carport-Errich-
tungen sowie Brand-, Wasser- und 
Sturmschadensanierungen. 

Beratung und nähere Aus-
künfte nach telefonischer 
Terminvereinbarung.

Gratulation zum 15-jährigen 
Bestehen des „Frisiersalon 
Inge“ in Felixdorf. Bgm. 
Kahrer überreichte Inha-
berin Ingrid Lehner einen 
Blumenstrauß.

Foto�v.l.n.r.:�GR�Hedwig�Divos,��
Bgm.�Kahrer,�Ingrid�Lehner,�
Vbgm.�Inge�Landstetter,�Gf.GR�
Ilse�Horejs
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hallo freunde des 1. Sc felixdorfs
Neue Internetpräsenz des 1. SC Felix-
dorfs. Beide Homepages des Vereines 
wurden neu gestaltet und sind bereits 
online. Unter www.jugendscfelixdorf.at  
erfahren Sie alles über die Jugend 
und alle Mannschaften und unter  
www.scfelixdorf.com alles über die 
Kampfmannschaft und Reserve. Auch 
werden alle kommenden Veranstal-
tungen immer online präsentiert und 
kommentiert.

Zusätzlich wurde unser Fußballplatz von 
Fam. Haderer und Fam. Secco in mühe-
voller Freizeitarbeit (neuer Anstrich, 
neue Tornetze usw.) in ein Schmuck-
kästchen verwandelt. Hier nochmals ein 
herzliches DANKE für die Farbspenden 
von Bürgermeister Walter Kahrer und 
dem geschäftsführenden Gemeinderat 
Albert Eder. Die Kampfmannschaft 
dankte auf ihre Art: 1 Sieg 1 Remis – 
derzeit ungeschlagen!

Der bereits eröffnete Goalie Academy-
Stützpunkt Felixdorf, wo alle Torhüter 
mit dem Team von LAZ/und Lizenz-
Trainer Wolfgang Tissauer trainieren 
können, funktioniert schon bestens.  
Derzeit trainieren neun Torhüter von 

diversen Vereinen. Training ist jeden 
Dienstag ab 17 Uhr.
Außerdem ist der SC Felixdorf der ein-
zige Verein in NÖ, bei dem Torhüter von 
U 8 bis U 15 zweimal wöchentlich trai-
niert werden.
Die Jugend ist von U 8 bis U 15 in den 
Meisterschaftsklassen vertreten. Vier 
Mannschaften sogar im oberen Playoff. 

Bitte unterstützen Sie die Kinder 
bei Ihren Meisterschaftsspielen und 
kommen Sie auf den Fußballplatz. Unser 
Kantinenteam PALANK wird Sie auch 
bestens betreuen. 
 
Zu einem Schnuppertraining jeden 
Dienstag ab 16.30 Uhr laden wir 
jederzeit Buben/Mädchen ab 4 ½ Jahren, 
die gerne Fußball spielen, ein.
Mineralwasser und Ball werden gratis 
zur Verfügung gestellt. Die Jahrgänge 
1998 und 2002 würden sich über Neu-
zugänge besonders freuen.
Der Jahresbeitrag ist mit 65 Euro absicht-
lich sehr nieder gehalten, sodass alle 
Felixdorfer das Angebot des Fußball-
vereines SC Felixdorf annehmen können.
Die Anmeldung für jedes weitere Kind 
kostet sogar nur 35 Euro pro Jahr – ver-

glichen mit den Beiträgen der Nachbar-
gemeinden also durchaus moderat.

Auch dieses Jahr wird die Volksschule 
und die Mittelschule Felixdorf von 
unserem Jugendleiter Alfred Weber 
betreut und somit die Teilnahme an 
beiden Bewerben Mikecup und Schüler-
liga ermöglicht.
 
Unsere neu gegründete Mädchenmann-
schaft „Pink Ladies“ startet in ihre 
erste Meisterschaft. Als Gegner wurden 
die Mädchen aus Ortmann sowie vier 
Bubenmannschaften ausgelost. Wir 
suchen noch Mädchen, die gerne Fuß-
ball spielen, aus den Jahrgängen 2000 
bis 2002. Speziell eine Torhüterin würde 
noch gut zu uns passen.

Die Meisterschaftsauslosung wird in 
den Schaukästen bekannt gegeben und 
ist auch online einsehbar.

Bei Fragen einfach anrufen unter:
Alfred Weber
Jugendleitung SC Felixdorf
Tel: 06764076666
www.scfelixdorf.com
www.jugendscfelixdorf.at 
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1. tc felixdorf
tcf herren 1 – meistertitel 
und aufstieg in die Kreisliga a
Die ersten 4 Partien gegen TV Weikers-
dorf 1, UTC Bad Schönau 1, TC Ort-
mann1 und HTC Haderswörth 1 wurden 
in beeindruckender Manier gewonnen 
und es wurde kein Punkt abgegeben. 

Das angepeilte Ziel, Meister in der  
KL B zu werden und somit in die rang-
höchste Kreisliga aufzusteigen, wurde 
in einer packenden letzten Heim-Partie 
gegen den TFV Markt Piesting erreicht: 
Mit einem hervorragenden 6:3 wurde 
eine starke Piestinger Mannschaft 
besiegt und der Aufstieg auch gebührend 
gefeiert.

tcf herren 45+ ungeschlagen 
meister 2011
Unsere Jung-Senioren +45 wurden unbe-
siegt Meister, und zwar mit klaren Siegen 
über UTC Edlitz 3, UTC TH Theresien-
feld 2 und ESVG Hohe Wand 1 sowie 
einem 4:3 Erfolg im entscheidenden 
Heimspiel um den Titel gegen UTC BH 
Wr. Neustadt 4. Mit Unterstützung der 
zahlreichen Fans konnte der Meistertitel 
bereits in den Einzeln mit 4:1 gesichert 
werden. Der 1. TC Felixdorf bedankt sich 
bei den tollen Fans und den Sponsoren 
JOSKO Mag. Hrabal und Golden Dragon 
Hr. Markus Farnleitner.

speziell den Funktionären des 1. TC 
Felixdorf gewidmet. Der Vorstand des 
TCF sagt aber auch DANKE an alle, die 
uns immer wieder gerne unterstützen.

dorffest 2011
Bei ausnahmsweise trockenem Wetter 
war der TCF auch heuer wieder am 
Hauptplatz dabei. Viele Freunde des TCF 
haben uns besucht und mit uns dieses 
schon traditionelle Fest gefeiert.

Vereins-doppelmeisterschaften
Vom 26.–28. August wurde ein Herren-
Doppel Turnier veranstaltet. Mit 12 Paa-
rungen konnten ein A- und B-Bewerb 
ausgetragen werden: Den A-Bewerb 
konnten Erwin Schmid u. Lukas 
Kerstberger für sich entscheiden. Den 
B-Bewerb gewannen Lukas Pötz u. Mat-
thias Dallinger.

Kinder tennis-camps:
Die Kindertenniskurse in diesem 
Sommer fanden auch heuer wieder zahl-
reichen Anklang. Bei teilweise durch-
wachsenem Wetter wurden den Kids 
zahlreiche Aktivitäten rund um das 
Tennisspielen angeboten und Freude 
am Tennisspielen vermittelt. Auch für 
2012 sind diesbezügliche Camps wieder 
geplant.

tcf Seniors-trophy &  
Sommergrillfest 2011
Erstmalig wurde heuer ein vom TCF 
veranstaltetes Herren-Seniorenturnier 
60+ ausgetragen. Wir konnten bei 
diesem Turnier dank der guten Orga-
nisation unserer Seniorenspieler Franz 
Zschäbitz u. Helmut Chalupa zahlreiche 
Teilnehmer aus befreundeten Vereinen 
begrüßen. 

Dank der Mithilfe zahlreicher Helfer 
wurde unser mittlerweile schon traditi-
onelles TCF-Sommergrillfest zu einem 
Highligt dieses Sommers. Bei kaltem 
Bier, kühlen Drinks, Grillschmankerln, 
toller Musik & guter Stimmung wurde 
bei tropischen Temperaturen bis in die 
Morgenstunden gechillt & gefeiert.

auszeichnung und Ehrung  
für den 1. tcf
Am Sommerfest des 1. TC Felixdorf 
(Tennisclub) überreichte die ÖVP-Frak-
tion Felixdorf die Danke-Plakette an 1. 
TC Felixdorf Obmann Ing. Christian 
Schreiner für den beispielhaften Ein-
satz und das vorbildliche Engagement 
des Vereines. Ebenso überreicht wurde 
die Urkunde von Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll in Dank und Anerkennung 
der Leistung für Niederösterreich. Diese 
Auszeichnung ist allen Freiwilligen und 

H45+�-�Meister�2011 Teilnehmer�Vereinsmeisterschaften�Doppel,�2011

Seite 34  FelixdorFer GemeindespieGel – Nr. 3/2011

sport



Speedway Em-halbfinale in mureck
Vor rund 1500 Zuschauern fand am 18. 
Juni in Mureck das Speedway Europa-
Meisterschaftsfinale statt. 15 Fahrer 
aus 11 Nationen (der Finne Timo Lathi 
fand leider nicht den Weg nach Mureck) 
wurden dem Publikum mit Hilfe der 
Motorradclubs Steel Wheels aus Felix-
dorf und den Wolpertinger MC Steier-
mark präsentiert. Die Speedwaycracks 
lieferten sich beinharte Kämpfe um die 
5 Plätze für das EM-Finale am 24. Sep-
tember 2011 in Luv (Ukraine). Wie bein-
hart es zur Sache ging, sah man schon in 
Lauf 4, wo der Russe Gafurov den Ukra-
inen Tsukanov zu Sturz brachte und dis-
qualifiziert wurde, oder in Lauf 6, wo es 
8 Überholvorgänge gab. Für die Österrei-
cher Fritz Wallner und Lukas Simon lief 
es nicht ganz nach Wunsch. Speedway 
Center Austrias Clubfahrer Fritz Wallner 
musste seine Hoffungen für das Finale 
schon in Lauf 8 begraben. Beim Angriff 
auf den Deutschen Max Dilger in der  
2. Runde hatte Wallner einen Motor-
aussetzer, musste zu Boden und brach 
sich das Schlüsselbein. Der Pottendorfer 
Lukas Simon konnte zwar einen vielum-
jubelten Laufsieg erringen, jedoch ver-
fehlte er sein Ziel, Rang 10. So musste 
sich der 18-jährige mit dem 12. Platz 
zufrieden geben.

Der Sieg in diesem hochkarätigen Mee-
ting ging mit 14 Punkten an den Ungarn 
Norbert Magosi. Er gab nur einen 
Punkt gegen den Tschechen Jan Jaros ab. 
Zweiter wurde nach einem Stechen der 
Däne Nicolai Klindt vor dem Deutschen 
Max Dilger. Den 4. Rang erreichte der 
Russe Renat Gadfurov, den letzten Platz 
für das EM-Finale sicherte sich der Ukra-
iner Tsukanov Kiril. Der Schwede Ricky 
King wurde undankbarer Sechster, jedoch 
darf er als Reservefahrer in Luv fahren. 

Die weiteren Platzierungen: 7. Platz 
Kus Matej (CZ), 8. Dino Kovacic (CRO), 
9. Jan Jaros (CZ), 10. Cavicchioli Mattia 
(ITA), 11. Matja Duh (SLO), 12. Lukas 
Simon (AUT), 13. Matic Voldrih (SLO), 
14. Fritz Wallner (AUT), 15. Thomas 
Stange (D). 

Von dieser Veranstaltung berichtete 
der ORF, Vulkan TV (www.vulkantv.at 
– Sendung vom 29.6.2011) und  das 
slowenische Fernsehen. Unter Präsenz 
des Felixdorfer Bürgermeisters Walter 
Kahrer, Vizebürgermeisterin aus Mureck 
Waltraud Sudy, Landtagsabgeordnete 
Martin Weber und Anton Gangl lobten 
die verantwortlichen Funktionäre der 
UEM die Organisation vom Speedway 

Center Austria. Unter der Leitung von 
Peter Kirchsteiger und Dagmar Secco 
hält sich die UEM die Möglichkeit offen, 
das EM-Finale 2012 an Mureck zu ver-
geben. Dieses Finale wäre die Krönung 
für den Felixdorfer Speedway Club in 
seiner langjährigen Tätigkeit. Die Ent-
scheidung fällt Ende Oktober in Luzern. 

Die nächsten Termine im Speedway- 
Oval von Mureck sind am:

15. Oktober 2011 um 15 Uhr  
österreichische Meisterschaft
16. Oktober 2011 um 14 Uhr 
6. „Bubi“  Bössner Memorial

Weitere Informationen und Fotos 
finden Sie auf unserer Homepage  
www.speedway-mureck.at.

Speedway Center Austria 
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Christine Kabelka
2601 Sollenau, Hauptplatz 5

Telefon und Fax: 02628/42336
Gewerbliche Massage

Lymphdrainage, Bindegewebsmassage,
Segmentmassage, Akupunktmassage,

Fußreflexzonenmassage,
Magnetfeldmatte, Kissen, Applikator,
Infrarotkabine, Parafinhandpackung

Öffnungszeiten: Mo-Fr 7–19 Uhr
Gutscheine auf Vorbestellung (auch tel.)

Tun Sie Ihrem Körper Gutes – besuchen Sie mich.

Kommen Sie zu unS, 
wir beraten Sie gerne!

Stahl-, Niro- und Aluminiumbau

S T A H L B A U
S T E I N E R
Gewerbeparkstraße 3, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/72412, www.stahlbau-steiner.at

ALUMINIUM-KONSTRUKTIONEN
ALUMINIUM-FENSTER UND TÜREN

MASSANFERTIGUNG
ALTHAUSSANIERUNG

GARAGENTORE
ELEKTRISCHE ANTRIEBE

WINTERGÄRTEN
SCHMIEDEEISENARBEITEN
ZÄUNE – EINFRIEDUNGEN

REPARATUREN UND
SCHLOSSERARBEITEN ALLER ART
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der weibliche Zyklus
Die Aufgabe des Zyklus besteht darin, in regelmäßigen 
Abständen den Körper der Frau auf eine etwaige Schwanger-
schaft vorzubereiten. So ist zumindest der Plan der Natur.

Diverse Hormone übernehmen die Steuerung des Zyklus 
durch ein differenziertes Zusammenspiel. Die weiblichen 
Geschlechtshormone, das Östrogen, auch Follikelhormon 
genannt, und das Progesteron, auch Gelbkörperhormon 
genannt, werden hauptsächlich in den Eierstöcken produ-
ziert. Während der Schwangerschaft findet die Bildung auch 
im Mutterkuchen, der sogenannten Plazenta, statt. Östrogene 
und Progesteron steuern also den weiblichen Zyklus bezie-
hungsweise die Schwangerschaft. Der erste Tag der Blutung 
stellt den Beginn eines Menstruationszyklus dar, der zwischen 
23 und 35 Tagen andauert. Die Blutung entsteht durch die 
Abstoßung der Gebärmutterschleimhaut, die sich während 
des vorangegangenen Zyklus aufgebaut hat, um eine eventuell 
befruchtete Eizelle aufzunehmen.

Schon während der ersten Zyklustage beginnt wiederum 
eine neue Eizelle zu reifen. Gleichzeitig wird Gebärmutter-
schleimhaut aufgebaut und zur Zyklusmitte (ca. 14. Tag nach 
Einsetzen der Monatsblutung) kommt es zum Eisprung (Ovu-
lation). Nun folgt die Aufnahme der reifen Eizelle durch den 

Dr. Heidi Paul
Fachärztin für Gynäkologie  
und Geburtshilfe

www.dr-paul.at
2603 Felixdorf, Fabriksgasse 10 
Telefon 0650/77 860 77

Mo, Di, Fr 8–12 Uhr, Do 16.30–20 Uhr 
Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Eileiter. Kommt es zu keiner Befruchtung, wird die Eizelle 
nach wenigen Tagen abgebaut und die Gebärmutterschleim-
haut in Form einer neuerlichen Abbruchsblutung( der Mens-
truation) abgestoßen. Sowohl bei der Zykluslänge als auch der 
Blutungsdauer und -stärke gibt es große individuelle Varia-
bilität. Es kann auch vorkommen, dass ein Zyklus anovulato-
risch (dh ohne Eisprung) stattfindet.

Viele Faktoren nehmen Einfluss auf den weiblichen Zyklus. 
Dazu gehören psychische Aspekte (Stress, emotionale Ereig-
nisse, etc), biologische Größen (Lebensalter, Lebensabschnitt), 
aber auch Störungen im Zusammenspiel der Hormone und 
diverser Stoffwechselabläufe.
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8./9. Oktober
Dr. Erwin Reichenstorfer
2602 Neurißhof, Anton Rauch Platz 4/C 
Tel. 02628/487 00 oder 02256/637 49

15./16. Oktober
Dr. Simon Sauerschnig 
2603 Felixdorf, Fabriksstraße 10 
Tel. 02628/624 66

22./23. Oktober
Dr. Jochen Rausch
2603 Felixdorf, Stadiongasse 1  
(Ecke Hauptstraße), Tel. 02628/622 43

26. Oktober
Dr. Peter Adamcik
2524 Teesdorf, Wr. Neustädterstraße 46 
Tel. 02253/817 81 oder 815 08

29./30. Oktober
Dr. Ilse Rumpler
2604 Theresienfeld, Waldgasse 5 
Tel. 02622/712 43 oder 712 45

1. November
Dr. Sorina Dubovan
2601 Sollenau, Leobersdorfer Straße 6 
Tel. 02628/472 75

5./6. November
Dr. Erwin Reichenstorfer
2602 Neurißhof, Anton Rauch Platz 4/C 
Tel. 02628/487 00 oder 02256/637 49

12./13. November
Dr. Dieter Zwerina
2525 Günselsdorf, Anton Rauch Str. 18/2 
Tel. 02256/635 70 oder 635 92

19./20. November
Dr. Peter Adamcik
2524 Teesdorf, Wr. Neustädterstraße 46 
Tel. 02253/817 81 oder 815 08

26./27. November
Dr. Ilse Rumpler
2604 Theresienfeld, Waldgasse 5 
Tel. 02622/712 43 oder 712 45

3./4. Dezember
Dr. Erwin Scholter
2601 Sollenau, Hauptplatz 1 
Tel. 02628/474 50 oder 02252/777 14

8. Dezember
Dr. Simon Sauerschnig 
2603 Felixdorf, Fabriksstraße 10 
Tel. 02628/624 66

10./11. Dezember
Dr. Romana Kourimsky
2751 Matzendorf, Feldgasse 13 
Tel. 02628/663 90

17./18. Dezember
Dr. Sorina Dubovan
2601 Sollenau, Leobersdorfer Straße 6 
Tel. 02628/472 75

24./25. Dezember
Dr. Erwin Reichenstorfer
2602 Neurißhof, Anton Rauch Platz 4/C 
Tel. 02628/487 00 oder 02256/637 49

26. Dezember
Dr. Jochen Rausch
2603 Felixdorf, Stadiongasse 1  
(Ecke Hauptstraße), Tel. 02628/622 43

31. Dezember
Dr. Dieter Zwerina
2525 Günselsdorf, Anton Rauch Str. 18/2 
Tel. 02256/635 70 oder 635 92

1. Jänner 2012
Dr. Ilse Rumpler
2604 Theresienfeld, Waldgasse 5 
Tel. 02622/712 43 oder 712 45

ÄrZtE-notdiEnSt

ZahnÄrZtE-notdiEnSt

8./9. Oktober
Dr. Ursula Mohl
Nr. 159, 2751 Altenmarkt/Triesting
Tel. 02673/7003

15./16. Oktober 
Dr. Friedrich Lechner
Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen
Tel. 02635/65189

22./23. Oktober
Dr. Rudolf Scherbichler
Dunkelsteinerstraße 4, 2620 Ternitz
Tel. 02630/36759

26. Oktober
Dr. Michael Daghofer
Eyerspergring 4, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/22196

29./30. Oktober
DDr. Marianne Hahn
Markt 43, 2842 Edlitz
Tel. 02644/37170

1. November
Dr. Thomas Hlawatsch
Hauptplatz 34, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/23409

5./6. November
Dr. Madeleine Negrin
Linsberger Straße 322, 2822 Erlach
Tel. 02627/48564

12./13. November
Dr. Birgitta Boldrino
Badener Str. 2a/7, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252/76228

19./20. November
Dr. Thomas Hermann Landl
Gartengasse 1, 2721 Bad Fischau-Brunn 
Tel. 02639/2304

26./27. November
Dr. Peter-Ulrich Kornfell
Obere Feldstraße 196, 2823 Pitten
Tel. 02627/82226

3./4. Dezember
Dr. Heinrich Kadletz 
Baumkirchnerring 16,  
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/28482

8. Dezember
Dr. Martina Tischler
Alleegasse 51, 2823 Pitten
Tel. 02627/82786

10./11. Dezember
Dr. Friedrich Lechner
Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen
Tel. 02635/65189

17./18. Dezember
Dr. Regina Harkopf
Kaisersteingasse 17, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/21369

24./25. Dezember
Dr. Friedrich Lechner
Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen
Tel. 02635/65189

26. Dezember
Dr. Friedrich Lechner
Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen
Tel. 02635/65189

31. Dezember
Dr. Visnja Milosevic
Rathausplatz 1, 2840 Grimmenstein
Tel. 02644/7444
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Oktober
S 1. S S 16. H
S 2. F M 17. F
M 3. C D 18. P
D 4. M M 19. C
M 5. F D 20. M
D 6. Z F 21. P
F 7. S S 22. Z
S 8. H S 23. F
S 9. P M 24. H
M 10. S D 25. S
D 11. C M 26. P
M 12. M D 27. C
D 13. S F 28. M
F 14. Z S 29. P
S 15. P S 30. Z

M 31. S 

November
D 1. H M 16. F
M 2. P D 17. H
D 3. S F 18. S
F 4. C S 19. F
S 5. M S 20. C
S 6. S M 21. M
M 7. Z D 22. F
D 8. P M 23. Z
M 9. H D 24. S
D 10. F F 25. H
F 11. P S 26. P
S 12. C S 27. S
S 13. M M 28. C
M 14. P D 29. M
D 15. Z M 30. S

 

Dezember
D 1. Z F 16. F
F 2. P S 17. Z
S 3. H S 18. S
S 4. F M 19. H
M 5. P D 20. P
D 6. C M 21. S
M 7. M D 22. C
D 8. P F 23. M
F 9. Z S 24. S
S 10. F S 25. Z
S 11. H M 26. P
M 12. S D 27. H
D 13. F M 28. F
M 14. C D 29. P
D 15. M F 30. C

S 31. M 

apothEKEn BErEitSchaftSdiEnSt
P Apotheke zum hl. Leopold
Wöllersdorfer Straße 14 
2753 Markt Piesting, Tel. 02633/422 69
C Civitas Nova Apotheke
Prof. Dr. Koren Straße 8a 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/266 16
H Heiland Apotheke
Pottendorfer Straße 6 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/221 28-0
S Hubertus Apotheke
Wr. Neustädter Straße 6 
2601 Sollenau, Tel. 02628/477 81
M Merkur Apotheke
Stadtionstraße 6–12 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/861 65
F St. Hubertus Apotheke
Hauptstraße 33 
2603 Felixdorf, 02628/622 22
Z Zehnergürtel Apotheke
Roseggergasse 55 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/663 56

Sonn- und feiertagsdienste tiErÄrZtE
Oktober
1./2.
8./9.
15./16.
22./23.
26.
29./30.

II
III
IV
I
II
III

November
1.11.
5./6.
12./13.
19./20.
26./27.

IV
I
II
III
IV

Dezember
3./4.
8.
10./11.
17./18.
24./25./26.
31.12/1.1.

I
II
III
IV
I
II

Von Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr bzw. am Vorabend von 
Feiertagen 20 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7 Uhr.

Um vorherige telefonische Kontaktaufnahme mit dem 
jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

Gruppe I

Dr. W. Maresch, Dr. E. Maresch, Kirchschlag/BW,  
02646/3362 oder 02648/306

Dr. G. Adlassnig,Weikersdorf, 02638/229 29, 0664/302 76 07

Tierklinik Dr. M. Lehmann, Dr. K. Lehmann, Wr. Neustadt, 
02622/83003 oder 0699/126 22 500

Gruppe II

Mag. D. Kössler, Wiesmath, 02645/2803

Dr. J. Leimer, Krumbach, 02647/42 343

Mag. U. Schneeberger, Erlach,  
02627/46341, 0650/28 22 111 oder 02629/22151

Tierklinik Dr. M. Lehmann, Dr. K. Lehmann, Wr. Neustadt, 
02622/83003 oder 0699/126 22 500

Gruppe III

Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 02643/200 00 oder 0676/734 64 62

Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 02633/43455 oder 0664/142 61 70

Tierklinik Dr. M. Lehmann, Dr. K. Lehmann, Wr. Neustadt, 
02622/83003 oder 0699/126 22 500

Gruppe IV

Dr. B. Samm, Lanzenkirchen, 02627/45 714, 0664/392 65 59

Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 02646/3300

Mag. S. Erbstein Mag. B .Ponweiser Wr. Neustadt, 
02622/65451 oder 0664/300 32 98
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Auto Kosmetik Ebner

Innenaufbereitung ab € 149,-*
Fahrzeug wird komplett ausgeräumt, auch lose Teile werden herausgenommen. Innenraum und
Kofferraum werden gründlich gesaugt. Alle Oberflächen werden nass und versiegelt gereinigt (inkl.
Scheiben und Spiegel). Stoffsitze, Teppiche und Dachhimmel werden porentief gereinigt. Geruchs -
eliminierung im Fahrzeuginnenraum. Dauer ca. 1/2 Tag inkl. Leihfahrzeug.

Außenaufbereitung ab € 149,-*
Fahrzeug-Oberwäsche, Reinigung von Felgen, Radkästen und Türfälze sowie Scheiben und Spiegel.
Trockenledern des Fahr zeuges. In zwei Polierphasen wird der Lack maschinell aufbereitet, die dritte
Phase beinhaltet die Hochglanzversiegelung. Reifen und Kunststoff-Außenteile erstrahlen in neuem
Glanz. Dauer ca. 1/2 Tag inkl. Leihfahrzeug.

Komplettaufbereitung ab € 259,-*
Paket aus Innen- und Außenaufbereitung. Dauer 1 Tag inkl. Leihfahrzeug.

Reinigung ab € 45,-
Fahrzeug-Oberwäsche, Reinigung von Felgen, Radkästen und Türfälzen. Trockenledern. Innen- und
Kofferraum werden gesaugt, Feuchtreinigung aller Innenraum-Oberflächen. Dauer ca. 1 Stunde.

*FIXPREISE nach Besichtigung, Aufpreis für Großraumfahrzeuge. Alle Preise inkl. MWSt.

2603 Felixdorf, Schulstraße 59, Tel. 02628/66100-0

NEU: Fahrzeugpflege
vom Feinsten!


